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DPolG als Garant für 
Wertschätzung
Die Personalratswahlen stehen unmittelbar be-
vor. Eine gute Gelegenheit für einen Rückblick. 
Hat uns die bisherige Konstellation vorange-
bracht? Auf welche Möglichkeiten haben wir  
bisher verzichtet? Warum ist es sinnvoll, die  
DPolG in den Personalrat zu wählen?

 < Der Verstand sagt „Ja!“

Die Mitgliedschaft in der 
DPolG ist mit Sicherheit nicht 
nur eine Frage des Verstandes 
und des spitzen Bleistiftes. Als 
klarer Preis-Leistungs-Sieger 
bringen wir bei niedrigsten 
Mitgliedsbeiträgen echte Leis-
tung auf die Straße. Wir sind 
parteipolitisch neutral und 
konfessionell unabhängig. Un-
sere Leistungen werden nach 
diesem Grundsatz ebenfalls 
neutral und unabhängig allen 
Mitgliedern gewährt.

 < Der Bauch sagt „Ja!“

Die Entscheidung ist aber auch 
von einem guten Bauchgefühl 
getragen, denn in Diskussionen 
zur Sicherheitspolitik, der best-
möglichen Technik- und 
Schutzausrüstung und der 
wertschätzende Umgang mit 
unseren Kolleginnen und Kolle-
gen sowohl in der inneren wie 
auch der öffentlichen Diskussi-

on machen wir keine Kompro-
misse. Hier gehen wir stets mit 
klarer Haltung, Erfahrung und 
Verlässlichkeit für alle Kollegin-
nen und Kollegen voran. Das 
passt sicherlich nicht in jeder-
manns Weltbild. Wir nutzen 
unsere Netzwerke und unsere 
Reichweite im Sinne der Be-
schäftigten der Polizei. Keine 
Entscheidung zulasten der Kol-
leginnen und Kollegen mit 
dem Parteibuch im Rücken.

 < Die Konkurrenz sagt „Ja!“ 
(wenn auch nur ungern)

Unauffällig zieht der gewerk-
schaftliche Mitbewerber nach, 
wenn es darum 
geht, unseren 
Kolleginnen 
und Kollegen 
den Rückhalt zu 
geben, den sie 
verdienen, und 
sie nicht dem 
freien Spiel der 
Kräfte der me-
dialen Hatz ge-
gen unsere Be-
rufsgruppe 
auszusetzen. 

Spät, in Teilen zu spät, und 
auch deutlich nicht in der ge-
botenen Konsequenz. Dies 
zeigt sich insbesondere im ver-
heerenden Verhalten in Gremi-
en und Stellungnahmen.

In weiteren Fragen wie Ho-
meoffice, Ausrüstungsthemen, 
der Klage zur Durchsetzung der 
amtsangemessenen Alimenta-

tion 
ge-
ben wir 
den Ton an. 
Durch die DPolG 
mit unserem starken 
Dachverband, dem dbb, wurde 
die Klage sorgfältig vorbereitet 
und kam zur Umsetzung, als 
andere noch staunten.

Hier findest Du auch den QR-
Code zum DPolG-Broadcast für 
brandaktuelle Informationen 
zur PR-Wahl und weiteren 
wichtigen Themen.

Die Personal-
ratswahl ist die 
einzige Gele-
genheit der de-
mokratischen 
Mitbestim-
mung in der 
Polizei. Hier 
werden die 
Weichen für  
die nächsten 
Jahre gestellt. 

Unser Ziel ist dabei, dass bei 
der Gestaltung des Arbeits-
platzes und der Arbeitsbedin-
gungen der Polizei in Hessen 
die Kolleginnen und Kollegen 
nicht unter die Räder kommen.

Darauf haben wir in der Ver-
gangenheit oftmals verzichtet, 
weil hier zu spät oder gar nicht 
reagiert wurde. Solange wir 
nicht an einem Strang ziehen 
und im Personalrat Brücken 

bau-
en, wer-

den wir auf 
gute Ergebnisse 

noch warten müssen. 
Wir reichen die Hand.

Wir reichen die Hand für echte 
Personalratsarbeit wie sie sich 
gehört, ohne Parteibuch und 
für alle Beschäftigten, ob mit 
oder ohne Gewerkschaftszu-
gehörigkeit. 

Wir reichen die Hand für alle 
Kolleginnen und Kollegen.

DPolG Hessen – stark im Per-
sonalrat und stark im Haupt-
personalrat.

DPolG Hessen – der Garant für 
gelebte Wertschätzung für alle 
Beschäftigten, denn Personal-
ratsarbeit ist kein Selbstzweck.

Komm’ zur PR Wahl im Mai.

Dazu brauchen wir Deine Stim-
me. Wir geben Deiner Stimme 
Gewicht. Wir Verhandeln und 
wir handeln für Dich. 
 
Das ist unser Antrieb,  
unser Anspruch und  
unser Angebot.

Wertschätzung – NUR mit uns!

 Euer  
 Engelbert Mesarec
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Personalratswahl im Mai 2021 

DPolG wählen!
Du, ja ganz genau du, bist aufgerufen, Demokra-
tie und Mitbestimmung aktiv zu leben, und zwar 
bei der Personalratswahl im Mai 2021. Dort gilt: 
DPolG wählen!

Die Mitbestimmungsrechte der 
Personalräte sind im Gegen-
satz zu früheren Zeiten stark 
eingeschränkt worden. Umso 
wichtiger ist es, dass ein Perso-
nalratsgremium nicht nur aus 
„Abnickern“ besteht, die alle 
Maßnahmen durchwinken. 
Echte Mitbestimmung kann 
nur erreicht werden, wenn of-
fen und ehrlich Missstände an-
gesprochen und diskutiert wer-
den. Dafür benötigt ein 
Personalrat aber auch den 
Rückhalt aus der Belegschaft.

 < Mitarbeiter stärken,  
Personalräte stärken

Diesen Rückhalt kann bei der 
anstehenden Personalratswahl 
jede(r) Mitarbeiter(in) in Form 
der Stimmabgabe für die 
DPolG seinem/ihrem jeweili-
gen Personalvertreter geben. 
Mit einem Kreuz an der richti-
gen Stelle kann etwas verän-
dert werden. 

Grundsätzlich ist der Personal-
rat ein Beratungs- und Mitbe-
stimmungsgremium, er ist kein 
Miteinscheider. Das heißt, die 
Entscheidungen werden zu-
meist schon getroffen, bevor 
der Personalrat um Zustim-
mung gebeten wird. Auch 
wenn der Gesetzgeber eine Zu-
sammenarbeit schon vor der 
Entscheidungsfindung vor-
sieht, so ist dieses in der Reali-
tät zumeist selten der Fall. 

 < Mitbestimmung  
von Anfang an 

Deshalb steht die DPolG zu-
sammen mit dem Dachver-

band dbb beamtenbund und 
tarifunion für eine Änderung 
des Hessischen Personalvertre-
tungsgesetzes (HPVG). Als ein-
zige Gewerkschaft aus dem Po-
lizeibereich versucht die DPolG 
mit ihrem Dachverband so, 
echte Mitbestimmung der Mit-
arbeiter(innen) durch nachhal-
tige Maßnahmen dauerhaft zu 
schaffen.

 < Nicht nur meckern,  
sondern machen

Fordern kann man viel:

 > 5 Euro DUZ, 
 > mehr als 0 Prozent Lohnerhö-
hung,

 > weniger Arbeitszeit,

aber nur fordern bringt nichts. 
Man muss auch handeln.

Dieses tun die DPolG-Personal-
räte, sowohl in den örtlichen 
Behörden als auch im Haupt-
personalrat und nicht zuletzt 
als Gewerkschafter.

Bester Beweis ist die Klage, wel-
che die DPolG unter Federfüh-
rung des dbb gegen die Besol-
dungsnullrunde und das 
Lohndiktat von einem Prozent 
gegen die Hessische Landesre-
gierung eingereicht hat. Diese 
Klage steht kurz vor dem Urteils-
spruch durch den Hessischen 
Verwaltungsgerichtshof, nach-
dem das Bundesverfassungsge-
richt der Argumentation der 
DPolG und des dbb gefolgt ist.

Nicht nur hohle Worte, son-
dern aktive Taten zeichnen die 
DPolG aus. 

Dieses ist nur ein Beispiel, wie 
die Personalräte der DPolG sich 
für die Gesamtheit der Polizei-
mitarbeiter einsetzten.

 < Angestellter oder Beamter, 
von der DPolG gleich gut 
vertreten

Dabei spielt es keine Rolle, ob 
die Mitarbeiter Beamte oder 
Angestellte sind. Rechtsschutz, 
Vertretungsfähigkeit und Un-
terstützung bekommt jeder bei 
der DPolG gleich. So sind erst 
durch den Rechtsschutz der 
DPolG viele Wachpolizist(inn)
en in die ihnen zustehende 
Endgeldgruppe gekommen. 
Und hier ist das Thema noch 
nicht abgeschlossen. Zurzeit 
finden noch Gespräche zwi-
schen der Tarifbeauftragten 
der DPolG, dem Rechtsschutz-
vertreter und den Verantwort-
lichen des Landes statt, um 
eine Gleichheit für alle Mitar-
beiter zu erreichen. Aber auch 
hier gilt für die DPolG: Wir spu-
cken keine großen Töne, son-
dern handeln, wenn alle Ver-
handlungsmöglichkeiten 
ausgeschöpft sind. 

 < DPolG im dbb, eine große 
Gemeinschaft mit 1,2 Mil-
lionen Mitgliedern

Die Personalvertretung für 
den öffentlichen Dienst ist der 

dbb beamtenbund und tarif-
union. Dort sind fast alle Berei-
che der öffentlichen Verwal-
tung und der Beamtenschaft 
organisiert. Steuerbeamte, 
Lehrer, Förster, Kommunalmit-
arbeiter bei Rathäusern, Ge-
meinde- und Kreisverwaltun-
gen. Eine große Gemeinschaft 
mit 1,2 Millionen Mitgliedern 
in ganz Hessen. Die DPolG ist 
ein Teil dieser Gemeinschaft 
und profitiert somit von dem 
Fach- und Sachverstand. Den 
wenn es um Beamten oder Ta-
rifangelegenheiten geht, sind 
nicht nur Polizisten betroffen. 
Es geht zumeist um Regeln, die 
für ganz Hessen gelten, und 
zwar von den Feuerwehrleu-
ten über die Lehrer bis hin zu 
den Förstern, Finanzbeamten 
und Polizisten. Dort ist es sin-
nig, sich im Ganzen einzubrin-
gen, das macht die DPolG über 
den dbb.

Es gibt noch viele weitere gute 
Gründe, den Vertreten der 
DPolG bei der Personalrats-
wahl im Mai die Stimme zu ge-
ben, der wichtigste ist aber:

 < Wir wollen, dass sich  
etwas ändert!

Wenn du das auch willst, dann 
wähle: DPolG!

 Alexander Glunz
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 < Herzlichen Glückwunsch

Der Landesvorstand der DPolG Hessen gratuliert allen Geburtstags-
kindern des Monats April.

Unseren erkrankten Kolleg innen und Kollegen wünschen wir eine 
baldige gute Gene sung und keine bleibenden gesundheitlichen Schä-
den!

Die DPolG Hessen wünscht allen Dienst- und Gewerkschafts jubilaren 
Glück, Gesundheit, viel Erfolg und alles Gute!

Aus datenschutzrecht lichen Gründen verzichten wir auf die persön-
liche Namensnennung.
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Bereitschaftspolizei am Start

Aufbruch zu neuen Ufern  
mit dem Horizont im Blick
Die Unzufriedenheit mit der Personalratsarbeit der letzten Jahre ließ sich  
in der Belegschaft nicht mehr verbergen. Der Personalrat der Bereitschafts-
polizei hatte schon bessere Zeiten erlebt. So wurde durch die Art und Weise 
der Personalratsarbeit des nunmehr ausgeschiedenen Vorsitzenden die  
lange überfällige Idee in die Tat umgesetzt. 

 < Personalratsarbeit war 
mehr Symbol als Tätigkeit

In den vergangenen Jahren war 
für das Hessische Bereitschafts-
polizeipräsidium der Begriff 
„Personalratsarbeit“ mehr ein 
Symbol als eine Beschreibung 
der tatsächlichen Tätigkeit der 
gewählten Vertreter. Unsere 
Kolleginnen und Kollegen ha-
ben hierdurch weder die Wert-
schätzung noch die Hilfe erfah-
ren, die ein solches Gremium 
leisten muss. Positive Verände-
rungen müssen her!

Nichts auf der Welt ist so 
kraftvoll wie eine Idee, deren 
Zeit gekommen ist.

Victor Hugo

Es ist an der Zeit, dass die Belan-
ge aller Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der Bereitschafts-
polizei vertreten werden. Keine 
Kollegin und kein Kollege sollen 
mehr vor tatsächlich oder buch-
stäblich verschlossenen Türen 
stehen. Die Lösung für dieses 
Problem liegt – wie immer –  
bei der DPolG.

So lief dann durch die Wasser-
schutzpolizei die Idee vom Sta-
pel, dass der Weg in den Perso-

nalrat beschritten werden 
muss, und zwar von fairen, em-
pathischen und verständnis-
vollen Menschen aus dem ge-
samten Spektrum des HBPP.

Gemeinsam mit Partnern aus 
BFE, HPO und Abt. E/Z können 
die Vertreter der Wasser-
schutzpolizei dabei – aus Tradi-
tion – seriöse Arbeit im Perso-
nalrat BePo anbieten und 
gewährleisten.

Nach kurzer Auslotung der 
Möglichkeiten kam man zu der 
einzig denkbaren Lösung, dies 
gemeinsam unter der Fahne 
und mit Unterstützung der 
DPolG zu beginnen.

So wurde kurzerhand „Engel“, 
der Landesvorsitzende der 
DPolG Hessen, nach Frankfurt 
zur „Hessischen Marine“ einge-
laden.

Ohne große Verständigung war 
sofort ein gemeinsames Tätig-
werden für die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter Konsens.

Das „Manko“, dass es in der 
Wasserschutzpolizei (WSP) we-
nige DPolG-Mitglieder gab, 
stellte sich als wenig erschwe-

rend heraus, denn in kurzer 
Zeit konnten erfahrene Neu-
mitglieder begrüßt werden. 

 < Neuer Heimathafen für alle

Die klaren Vorstellungen und 
Ziele überzeugten nicht nur die 
eigenen Mitglieder zu einem 
aktiven Engagement, sondern 
auch langjährige Mitglieder 
unserer Mitbewerber, sich un-
serem Vorhaben anzuschlie-
ßen. So warfen sie denn ihre 
alte Gewerkschaftszugehörig-
keit über Bord und fanden in 
der DPolG einen neuen Hei-
mathafen.

Die DPolG Hessen ist daher in 
der Lage, das bisher im Bereich 
des HBPP gezeigte Engagement 
um ein Vielfaches zu erhöhen 
und bei der PR-Wahl 2021 aus 
dem Stand für alle Listenberei-
che Kandidaten anbieten zu 
können, die mit ihren Erfahrun-
gen fast alle Bereiche des HBPP 
zielgerichtet, praxisnah und 
mit entsprechendem Hinter-
grundwissen vertreten werden.

Die Wasserschutzpolizei bietet 
im Schichtdienst mit Schwer-
punktaufgaben wie der Über-
wachung des Schifffahrtsver-
kehrs über kriminalpolizeiliche 
Sachbearbeitung bis hin zu ei-
ner Vielzahl an Amtshilfefällen 
für andere Behörden ein brei-
tes Spektrum.

Dieses ausgewogene Verhältnis 
zwischen Vielfalt und Speziali-

sierung, gepaart mit den takti-
schen und technischen Seiten 
der Abteilung E/Z, den kreativen 
Köpfen des HPO und der (Amts-)
Hilfe durch unsere jederzeit prä-
senten Einheiten der BFEn, EEn 
und der TEE, bieten wir in unse-
rer Liste für den Personalrat al-
len Kolleginnen und Kollegen 
fachkundige Ansprechpartner 
und Repräsentanten der jeweili-
gen Interessen.

Vielfältig, spezialisiert, mo-
dern, kreativ, hilfsbereit. Wir 
packen es an. Das sind wir!

 < DPolG Hessen für den  
Personalrat der Bereit-
schaftspolizei

1. Ein Schwerpunkt der Arbeit 
des kommenden Personalrates 
wird sich aus der Notwendig-
keit und Verpflichtung ergeben, 
unseren Kolleginnen und Kolle-
gen zu helfen, die nur mit gerin-
ger oder keiner Schuld ins Visier 
der Ermittler der AG 21 geraten 
sind. Hier stellen wir über unse-
re Kontakte sicher, dass der In-
tegritätsbeauftragte und ehe-
malige Präsident des HBPP, 
Harald Schneider, jede Unter-
stützung bekommt, die not-
wendig ist. Ganz im Sinne der 
Polizistinnen und Polizisten, die 
wieder zu normalen Verhältnis-
sen zurückfinden und mensch-
lich und in ihrer Funktion reha-
bilitiert werden müssen.

2. Weiterhin gilt es, die Mög-
lichkeit der Ausschreibung von 
Stellen der qualifizierten Sach-
bearbeiter (QSB-Stellen) nun-
mehr auch in der Bereit-
schaftspolizei zu verankern, 
um die Bediensteten der 
„BePo“ im Vergleich zu ande-
ren Präsidien in Hessen nicht 
mehr abzuhängen.

Zitiert„ “Für Wunder muss man beten,  
für Veränderungen muss man arbeiten. 

Thomas von Aquin >
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3. Die Kolleginnen und Kolle-
gen der EEn und BFEn sowie 
der TEE 39 verrichten allesamt 
Dienste, die oftmals nicht vor-
planbar sind und zu unwirkli-
chen Zeiten stattfinden, ohne 
dafür eine monetäre Wert-
schätzung zu erfahren. Wir for-
dern daher eine „BePo-Zulage“ 

in Höhe der aktuellen OPE- 
Zulage, um die finanzielle 
Schlechterstellung der Bereit-
schaftspolizei zu beenden.

Diese und weitere Themen 
werden wir gemeinsam mit 
dem Landesvorsitzenden der 
DPolG Hessen bei Herrn Beuth 

und Herrn Ullmann voranbrin-
gen.

Hinweis: Ein Beschluss auf dem 
Delegiertentag unseres Mitbe-
werbers bezog sich genau auf 
diese Stärkung der Wertschät-
zung der Arbeit der Einsatz-
kräfte … 

… und ist genauso schnell  
wieder verblasst.

Wertschätzung –  
nur mit uns! 
DPolG Hessen.

 Glowatzki, 1. Ermittler  
 der EG WSP Frankfurt

 < Grüße vom Osterhasen

Studienbeginn Semester 1/2021

Willkommen bei der  
Polizei!
Die Einstellungsoffensive bei der Polizei in Hessen 
zeigt Wirkung. Wir freuen uns, viele neue Kol-
leg(inn)en an der Hochschule für Polizei und  
Verwaltung (HfPV) begrüßen zu dürfen.

Durch Cornoa ist nichts, wie es 
war.

Diesmal konnten die neuen 
Kolleg(inn)en an den Standor-
ten in

 > Kassel,
 > Gießen,
 > Mühlheim am Main,
 > Wiesbaden 

nicht von den Kolleg(inn)en der 
DPolG an den sonst üblichen  
Infoständen begrüßt werden.

Durch die noch hohe Anste-
ckungsgefahr war ein direkter 
Kontakt nicht möglich. Die 
sonst üblichen Hilfestellungen 
und Antworten auf Fragen 
zum Berufsstart bei der Polizei 
gab die DPolG aber in einem 
kleinen Film sowie in Infomap-
pen und auf der Homepage 
www.DPolG-Hessen.de.

Auch die Informationen unse-
res Kooperationspartners, der 
Deutschen Beamtenversiche-
rung (DBV), der sich um die Ab-
sicherung der Anwärter küm-
mert, da der Dienstherr ja nur 
einen Teil der Krankheitskosten 
trägt, waren in den Infomap-
pen beigelegt. Ebenso wurden 

die neuen Kollegen auf wichti-
ge und lukrative Angebote der 
DBV und der BBBank, welche 
ebenfalls Partner der DPolG  
ist, hingewiesen.

Leider war der obligatorische 
Vortrag, den alle Gewerkschaf-
ten an einem der ersten Tage 
in einem neuen Semester hal-
ten und bei dem viele grund-
sätzliche Fragen geklärt wer-
den, ebenfalls nicht möglich.

Sollten dennoch Fragen vorhan-
den sein, standen und stehen 
den neuen Kollegen dauerhaft 
die DPolG-Ansprechpartner zur 
Verfügung.

Auch Mitglied zu werden bei 
der DPolG ist für Berufseinstei-
ger nicht nur sinnvoll, sondern 
auch ganz einfach. Neben den 
in den Infomappen mitgeliefer-
ten Beitrittserklärungen kön-
nen diese auch auf der Home-
page www.DPolG-Hessen.de 
heruntergeladen werden.

Es bleibt zu hoffen, dass der 
Einstellungsjahrgang 2/2021 
wieder real durch die DPolG 
und ihrer Partner zum Studien-
beginn im September 2021  
begrüßt werden kann. 

 < Infomappe der DPolG

Frohe Ostern wünscht die DPolG Hessen!
Allen Kolleg(inn)en wünscht die DPolG Hessen ein frohes und schö-
nes Osterfest. Viel Glück, Erfolg und Zufriedenheit für Euch  
und Eure Liebsten.
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